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Vorwort 

K inder merken sich manchmal 
eigenartige Dinge. Häufig genau 

das, was sie eigentlich nicht mitbe-
kommen sollten: „Wozu hast du 
denn keine Lust, Papa? Wieso ist dir 
das denn zu teuer, Papa?“ Herzli-
chen Dank für die gesunde Gesichts-
farbe. 

Es gibt aber auch andere Augen-
blicke. Wenn Kinder sich irgendwie 
schöne Dinge merken, die man 
ihnen womöglich sogar selbst erzählt 
hat. Und manchmal fällt mir dann 
auch auf, dass der kindliche Blick 
auf die Welt faszinierend ist:  
Im Januar ist der Cousin unserer Kin-
der geboren. Nach einem ersten 
Kennenlernen und einer kleinen 
‚Kuschel-Party‘ fragte unser Sohn 
einige Tage später, wo der denn her-
kommt. Die Sache mit dem Bauch 
der Mama, das hatte er verstanden, 
kannte er von seiner jüngeren 
Schwester schon – die Frage, wie er 
da reinkam, hatte er übersprungen. 
Er wollte nun aber wissen, wo der 

Kleine denn vorher war und wo seine 
Schwester denn vorher war und er 
und überhaupt. Also vor dem Bauch. 

Eine gute Frage. Wo sind wir ei-
gentlich vorher? Irgendwie auch eine 
ganz logische Frage. Und meine Ant-
wort? „In Gottes Hand.“ Bevor wir in 
den Bauch der Mama kommen, noch 
lange, bevor wir geboren werden, 
sind wir schon in Gottes Hand. Liebe-
voll behütet und bewahrt. 

Ich mag die Vorstellung. ‚Alle Tage 
sind in Gottes Hand geschrieben, 
auch die, von denen noch keiner war, 
die erst kommen würden.‘ (frei nach 
Ps. 139) Schon da hat Gott mich ge-
sehen. Hat mich geschaffen, ehe ich 
geworden bin, ehe ich geboren wur-
de.  

Für mich ist das die große Klam-
mer des Lebens ‚von Gott‘ und ‚zu 
Gott‘, Ausgang und Eingang liegen bei 
Gott und er ist es, der mich durch alle 
Zeiten führt – auf ewigem Wege. (Ps. 
139) 

Vorwort 
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Vorwort 

Hoffentlich bewahren wir in uns 
ein Stück des kindlichen Blicks auf 
das Leben, etwas von der Neugier, 
die mich staunen lässt über Gottes 
wunderbare Schöpfung und alles Le-
ben darin. 

Vielleicht gelingt es Ihnen und 
euch ja im Sommer, abseits der All-
tagswege, die Augen zu öffnen für 
das wunderbare Wunder des Lebens, 

das es überall zu entdecken gibt – 
wenn wir nur richtig hinschauen. 

Unserem Sohn gefiel meine Ant-
wort übrigens ganz gut. Er hat sie 
inzwischen schon fröhlich weiterer-
zählt: „Bevor wir geboren werden, 
sind wir in Gottes Hand!“ Da geht 
einem doch das Herz auf! 
Gottes Segen für Sie und euch! 

Dennis Sindermann 

Anzeige 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Einladung zum Festgottesdienst 
Liebe Gemeindemitglieder der Katharina-von-Bora-Gemeinde, 
es gibt einen neuen, zum großen Teil auch schon bewährten, Kirchenvor-
stand, den wir ja gerade gewählt haben. Wir wollen diesen mit einem  

Festgottesdienst zur Einführung des neuen Kirchenvorstands 
am Sonntag, 2. Juni 2024, 11:00 Uhr 

in der Wichern-Kirche 
in das Amt einführen. In diesem Gottesdienst werden auch die Kirchenvorste-
herinnen und Kirchenvorsteher der auslaufenden Legislaturperiode aus dem 
Amt verabschiedet. 
Es wäre schön, wenn wir diesen Sonntagsgottesdienst in großer Gemeinde 
gemeinsam feiern könnten. Für den festlichen Rahmen sorgen verschiedene 
Musikgruppen der Gemeinde und auch für das leibliche Wohl im Anschluss an 
den Gottesdienst wird gesorgt sein. Matthias Rahm 

Ergebnisse der Kirchenvorstandswahl 2024 
Am 10. März 2024 fand die Wahl zum Kirchenvorstand statt. Insgesamt wur-
den 948 Stimmen abgegeben, was einer Wahlbeteiligung von knapp 17% ent-
spricht. Die Wahlbeteiligung lag damit um 2,5 Prozentpunkte über der der 
letzten Wahl.  

Mehr als zwei Drittel der Stimmen (652) wurden online abgegeben. 
In den Kirchenvorstand wurden gewählt (alphabetische Reihenfolge): 
 Ahrens, Ingrid – Lehndorf-Siedlung  
 Beer, Caterina – Kanzlerfeld  
 Bergelt, Dennis – Ölper 
 Dietrich, Tim-Hendrik – Ölper 
 Fengler, Birgit – Kanzlerfeld 
 Langmaack, Frederike – Kanzlerfeld 
 Pfohl, Olaf – Lamme 
 Trabe, Moritz – Lehndorf-SiedIung 
 Zembok, Birgit – Alt-Lehndorf 

Als Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher wurden auf Vorschlag des noch 
amtierenden Kirchenvorstands durch den Propsteivorstand berufen: 
 Haft-Mann, Katharina – Alt-Lehndorf  
 Renken, Dr. Peter – Kanzlerfeld 
 Vahlbruch-Frenzel, Ingrid – Lehndorf-Siedlung  
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Wahlparty 

Die Kirchenvorstandswahl fand ihren feierlichen Abschluss mit einem Gottes-
dienst in der St. Marien-Kirche Lamme. Nach Auszählung der Stimmen wurde 
das Wahlergebnis auf der anschließenden Wahlparty verkündet. 

Wahlparty 
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Fotos der Konfirmierten 2024 

Konfirmationsfotos 

07.04.2024,  
St. Jürgen Ölper 
Jessica Baruschke, 
Tesja Georgi,  
Ella Kiebacher, 
Gerrit Koschlig,  
Louisa Kurtz, 
Hendrik Schaar, 
Leon Schrader 
 

Foto: Sandra Schade 

07.04.2024,  
St. Marien Lamme 
Helene Fleer,  
Erik Gorowenko, 
Jannes Hoffmann, 
Lilith Kaumanns, 
Michael Keil,  
Charlotte Kröckel, 
Benjamin Michalke, 
Ben Ungemach, 
Cornelius von  
Freymann, 
Moritz Weiß,  
Marie Weihrauch,  
Maya Winkelbach, 
Keith Wolter 

Foto: Carmen Ungemach 
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Fotos der Konfirmierten 2024 

13.04.2024,  
Wichernkirche 
Isabella Dunkel, 
Paul Herold,  
Anna Holtkötter, 
Laura Kindel,  
Hannah Lethwohl, 
Smilla Lilie,  
Lina Mosch,  
Jaron Plinke,  
Noah Stelter,  
Antonia von Wild, 
Linus Zümendorf  

Foto: Stefan Behrendt 

13.04.2024,  
Kreuzkirche 
Marlon Jüttner,  
Jana Klabunde,  
Jonathan Mella,  
Valentin Schroeder, 
Lennart Schulz,  
Valerie Spilker,  
Alesja Schweigert, 
Beke Wilderink,  
Ole Zembok 

Foto: Zana Jozeljic  
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Fotos der Konfirmierten 2024 

14.04.2024,  
Wichernkirche 
Paulina Jahn,  
Greta Pfohl,  
Katharina Schewe, 
Tilda Vorlop,  
Benjamin Zawodnik, 
Maya Ziaja  

Foto: Stefan Behrendt 

14.04.2024, 10:00 
St. Marien Lamme 
Elias Ahl, 
Emil Balbach,  
Lukas Binder, 
Jonathan Duscha, 
Lenny Joppe, 
Mattis Küsel,  
Jannis Lomer, 
Lasse Schilderoth,  
Kilian Schmidt, 
Noah Siedentopf, 
Kevin Stalldecker, 
Julius von Schrenck,  
Kristina Wegele,  
Minkus Weinmeister 
 

Foto: Dirk Haney  
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Fotos der Konfirmierten 2024 

 

14.04.2024, 13:00, 
St. Marien Lamme 
Felix Beck,  
Emma Dembon, 
Alexander Dingis, 
Ben Geismar,  
Marcel Gelwer,  
Lilith Golbeck,  
Mia Gudowius,  
Jelena Klick,  
Sofia Meyer,  
Johanna Neumann, 
Leon Prinz, 
July Schneider,  
Lennart Vollprecht  

Foto: Sarah Gebler 

21.04.2024,  
Wichernkirche 
Marissa Decker,  
Levi Karras,  
Henriette Kornmesser,  
Paulyanna Schönleiter,  
Oskar Gaitzsch  

Foto: Stefan Behrendt 
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Kolumne 

Wittenberg, den 6. Mai 1525  
K R I E G !!  Wir haben Krieg! Und nicht nur das! Auch unser allergütigster 

Landesfürst Friedrich ist plötzlich gestorben! Und Martinus nicht da, sondern un-
terwegs im Mansfelder Lande bei seinen Eltern – mitten im Gebiet der aufständi-
schen Bauern! 

Ich bin so in Sorge um ihn! Die Aufständischen verstehen ihn nicht – es geht 
ihm doch um die Freiheit im Glauben, nicht um die Aufhebung der Standesgren-
zen.  

Von allen Seiten wird er angegriffen und ruft doch überall zum Frieden auf! 
Dabei könnte für uns nun alles gut werden, denn er ist ja auch aus persönlichen 

Gründen in Eisleben bei seinen Eltern.  
Heimlich hat er mich vor einigen Wochen gefragt, ob ich seine Frau werden 

wolle. Und ob ich das will!!! Seit zwei Jahren habe ich ja keinen anderen 
Wunsch, als Frau Lutherin zu werden. 

Aber wir müssen vorsichtig und bedächtig vorgehen, hat er betont. Wir gelten 
als Wortbrüchige unseres Keuschheitsgelübtes ja schon als Abtrünnige und Ver-
fehmte, wenn wir nun auch noch heiraten, könne das ja nicht gutgehen! Ein ent-
laufener Mönch heiratet eine entlaufene Nonne, so hetzt sogar Erasmus von 
Rotterdam öffentlich, dann könnte aus unserer Verbindung ja nur der Antichrist 
hervorgehen. Und so einen Unsinn verbreitet ein doch kluger Mann! Aber üble 
Nachrede allerorten. 

Nun ist Martinus also bei seinen Eltern, um sie um die Erlaubnis zu unserer 
Ehe zu bitten. Mein Herr Doktor ist zwar ein erwachsener Mann, aber diese Tra-
dition, dass nämlich eine Ehe nur rechtlich ist, wenn die Eltern zustimmen, ist 
ihm ganz wichtig und daran will auch er sich mit seinen mehr als 40 Jahren hal-
ten.  

Aus Käthes Tagebuch 
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Kolumne 

Insgeheim haben wir uns auch schon einen Hochzeitstermin ausgesucht: Es 
soll Dienstag, der 13. Juni sein und wir wollen uns nur in ganz kleinem Kreise 
unser Ja-Wort geben. Lukas und Barbara werden natürlich für mich an Brautmut-
terstatt dabei sein, dann Bugenhagen und Justus Jonas, die Martinus auch schon 
verheiratet hat, sowie Johannes Apel, der Jura-Professor von der Uni als unsere 
Trauzeugen, die auch das anschließende Beilager bezeugen werden. 

Etwas Aussteuer habe ich mir bei Cranachs schon erarbeiten können und das 
Brautmahl für den Abend im Schwarzen Kloster wird Barbara zubereiten lassen. 

Eine größere offizielle Hochzeitsfeier gibt es dann ca. 14 Tage später, wenn 
sich die Wogen der Entrüstung über unsere Hochzeit gelegt haben. 

Aber erstmal muss Martinus mit dem Ja-Wort seiner Eltern aus Eisleben zu-
rück sein.  

Kommentar 
„Hochzeit“ – schon bei dem Wort hüpft einem das Herz vor Freude. So soll es 
sein und so wünschen sich das alle Verliebten, auch vor 500 Jahren. Aber in 
Kriegszeiten? 
Wie weit Katharina von Bora in Martin Luther verliebt war, wissen wir nicht, 
aber sie hat ihn geschätzt und hoch geachtet und war sicherlich glücklich und 
stolz, dass der Reformator um ihre Hand angehalten hat. Schließlich hatte sie 
schon früher geäußert, gerne Frau Luther zu werden. Und sie war die letzte 
von den neun vor zwei Jahren geflohenen Nonnen, die mit ihren 26 Jahren 
noch nicht versorgt war. 
Für Martin Luther war es weniger eine Herzensangelegenheit als ein Politi-
kum, es sei denn, man betrachte die Sorge um das Wohlergehen und den gu-
ten Ruf Katharinas als solche. 
Luther stand in erster Linie mit seiner Heirat für seine Auffassungen von 
christlicher Ehe und gegen das Zölibat gerichtet ein. 
Katharina kannte und schätzte er – mit zunehmendem Alter mehr und mehr. 
„Die Liebe findet sich“ wird sicherlich auch hier gegolten haben. 

„Hochzeitstermin“ Der Dienstag galt als ein Tag, der Glück bringt, stand er 
doch unter dem Schutz des Hl. Antonius von Padua, dem Schutzpatron der 
Ehe, der noch heute in der röm.-kath. Kirche am 13. Juni besonders verehrt 
wird. Der Mittwoch dagegen bringe Unglück und Maibräute werden nicht 
glücklich, glaubte man. 
Mehr über Hochzeitsriten in der nächsten Ausgabe. 

„Krieg“ Der Bauernkrieg (1524/25) Seit dem Ende des Mittelalters hatte es in 
ganz Europa immer wieder Aufstände von Bauern, die unfrei waren und teil-
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Kolumne 

weise in Leibeigenschaft lebten, gegen die Unterdrü-
ckung durch die Grundherrn gegeben, die diese aber 
immer wieder niedergeschlagen haben. 
Luthers Schrift „Von der Freiheit eines Christenmen-
schen“ machte den Unterdrückten erneut Mut. In 
Sachsen und Thüringen erhoben sich die Bauern 
ebenfalls. Thomas Müntzer rief dazu auf, das Reich 
Gottes auf Erden, in dem alle gleichberechtigt sind, 
mit Waffengewalt zu errichten. Das hatte Luther aber 
nicht gemeint. In seiner Anfang Mai 1525 erschienen 
Schrift „Wider die mörderischen und räuberischen 
Rotten der Bauern“ rief er die Fürsten auf, die Auf-
stände niederzuschlagen. In der Schlacht bei Fran-
kenhausen metzelte das Fürstenheer die Bauern nieder. Müntzer wurde hin-
gerichtet. Das Bauerntum blieb für Jahrhunderte unfrei. 

„Kurfürst Friedrich der Weise“ starb am 5. Mai 1525 auf seinem Jagdschloss 
in Lochau, dem heutigen Annaburg. Luther und die ganze Reformation stan-
den unter seinem Schutz, auch die von ihm gegründete Universität in Witten-
berg. Zunächst war unklar, ob sein Bruder Johann „der Beständige“, sein 
Nachfolger als Landesherr, die Reformatoren wie die Reformation weiter un-
terstützen würde, was er aber tat. 
Luther eilte bei der Todesnachricht gleich nach Wittenberg und regelte das 
Begräbnis für Friedrich. 
       Ingrid Vahlbruch-Frenzel 

Anzeige 
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Offene Kirche 

Verlässlich für Besucher 
und Pilger geöffnet 
Unsere Kreuzkirche 

I ch habe einmal irgendwo gelesen: 
„Eine offene Kirche bedeutet Gast-

freundschaft, Ruhe, Zeit für ein Ge-
bet, die Möglichkeit, die Kirche zu 
entdecken und – mit etwas Glück – 
sie auch mal ganz für sich zu haben“. 

Diese Aussage würde ich jederzeit 
so unterschreiben, weil ich genau so 
empfinde, wenn ich unsere Kirche 
einmal außerhalb der Gottesdienste 
oder anderer Veranstaltungszeiten, 
allein besuche. Eintreten, „Antennen“ 
ausfahren, irgendwo hinsetzen, be-
wundern und allein sein, mit den ei-
genen Gedanken und mit Gott.  

Ich frage mich oft, wie Besucher 
und Pilger das wohl empfinden, die 
unsere schöne Jugendstilkirche vor-
her noch nie gesehen haben. Ist der 
Wow-Effekt dann vielleicht noch grö-
ßer? Ich denke schon ... 

Dass das Angebot der offenen 
Kirche gut angenommen wird, zeigen 
die von Zeit zu Zeit gefüllte Spenden-
box am Ausgang und das Gästebuch, 
das in der Kirche ausliegt. Hier kann 
man Einträge von dankbaren Besu-

chern finden, wie z.B. „Stille und Ge-
bet, Kerze und Andacht – Danke für 
die offene Kirche!“ Auch die Möglich-
keit, sich einen Stempel für den Pil-
gerausweis zu holen, ist am Ausgang 
der Kirche gegeben.   

Ich finde es einfach klasse, dass 
wir einen Menschen in unserer Ge-
meinde haben, der sich bereit erklärt 
hat, Gemeindemitgliedern, Besu-
chern und Pilgern diese Erfahrungen 
zu ermöglichen. Dieter Brinkmann ist 
unsere gute Seele, die die Kirche in 
der wärmeren Jahreszeit, vom 1. Ap-
ril bis zum 31. Oktober jeden Morgen 
um 10:00 Uhr aufschließt, und 
abends um 18:00 Uhr natürlich auch 
wieder vor Ort ist, um sie zuzuschlie-
ßen. Pilger sind bei ihm in den bes-
ten Händen, sollten sie Fragen haben 
oder Unterstützung benötigen. Als 
Pilgerbeauftragter der Katharina-von-
Bora-Gemeinde ist er nach vorheriger 
Kontaktaufnahme jederzeit zur Stel-
le. Dafür danken wir dir ganz herz-
lich, lieber Dieter!  

 Silke Dohlien 



15 

Taxischein 

 

Taxischein 
Brauchen Sie Unterstützung auf dem 

Weg zur Kirche? Gerne sind wir für Sie 
da! Um sicherzustellen, dass Sie prob-
lemlos zu Gottesdiensten und anderen 
Veranstaltungen unserer Kirchenge-
meinde gelangen können, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, einen Coupon für 2 € zu erwerben. Bestellen Sie sich dann selbst 
ein Taxi und sagen Sie schon bei der Bestellung, dass es sich um eine Fahrt 
zum Gottesdienst handelt. Im Taxi überreichen Sie den Coupon und leisten 
eine Unterschrift. Das ist alles, was benötigt wird! 

Die Coupons sind sowohl nach den Gottesdiensten als auch im Gemeinde-
büro erhältlich. Wir würden uns freuen, wenn Sie auch Ihren Nachbarn von 
diesem Angebot berichten könnten! 

Anzeige 
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Anzeigen 

   
 
 

 
 

Wir sind für Sie da: 
Dienstag - Freitag: 9:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 8:30 - 14:00 Uhr 
Im Einkaufszentrum Saarplatz 

Sulzbacher Straße 41a 
38116 Braunschweig  

Sie erreichen uns unter: 
Telefon: 0531 - 31 78 17 38 
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Zur Einschulung / Einer für alle 

Im Rahmen der Einschulungen 2024 bieten wir 
folgende Segens-Möglichkeiten an. 
 
Freitag, 09.08.2024 um 18:00 Uhr  
Einschulungsgottesdienst in St. Jürgen Ölper 
 
Samstag, 10.08.2024 von 09:00 - 12:00 Uhr 
„Segen to go“ 
Kommt vor oder nach den Einschulungsfeiern in den Grundschulen Lamme 
bzw. Lehndorf einfach vorbei, empfangt Gottes Segen für die Schulzeit: 
 
in Lamme im Familienzentrum – gleich neben der Grundschule 
in Lehndorf in der Wichernkirche – gegenüber der Grundschule 

Segen zur Einschulung 

Foto: Rosem
arie Garbe  

‚Einer für alle‘ 
Katharina von Boras Familienkirche 

 
Auch 2024 feiern wir wieder Gottes-
dienste für alle Generationen, für jung 
und alt, groß und klein. 

Termine 
09.06.2024  (entfällt!) 
01.09.2024  Wichernkirche 
01.12.2024  St. Marien Lamme 
 

Beginn ist jeweils um 11:00 Uhr. Im An-
schluss gibt es einen kleinen Imbiss. 
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Einladung 

Katharinas Brief 
Einladung zu einem besonderen Gottesdienst 
 
Sonntag, 18. August 2024, 11:00 Uhr, St. Marien Lamme 

Nach dem einleitenden Gottesdienst gibt es ein gemütliches Beisammensein 
aller Beteiligten an Katharinas Brief. Das Redaktionsteam lädt zusammen mit 
dem Kirchenvorstand als Herausgeber von Katharinas Brief alle Organisato-
ren, Verteiler und Austräger und natürlich auch die Leser an der St. Marien 
Kirche zum gegenseitigen Kennenlernen, zu Gesprächen und Diskussion bei 
Speis und Trank ein.  

Wir freuen uns auf Sie alle, 
um gemeinsam ein biss-
chen zu feiern, dass wir in-
zwischen schon sechs Aus-
gaben unseres Gemeinde-
briefes herausgebracht ha-
ben und an die Leser vertei-
len konnten. 

Für das Redaktionsteam, 
Matthias Rahm 

Anzeige 
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Anzeigen 
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Orgel-Radtour 

Orgel-Radtour 
Am Sonntag, dem 9. Juni 2024 findet eine  
Orgel-Fahrradtour statt mit Orgel-Führungen 
und Konzerten von der Weststadt über Lamme 
nach Ölper.  

Programm  
ca. 15:00 Uhr  Orgelkonzert in der Emmauskirche/Weststadt 
ca. 15:30 Uhr  Radtour nach Lamme 
ca. 16:00 Uhr  Orgelkonzert in St. Marien Lamme 
ca. 16:30 Uhr  Radtour nach Olper 
ca. 17:00 Uhr  Orgelkonzert in St. Jürgen Ölper 
  
An den Orgeln: Propsteikantorin Heike Kieckhöfel 
An jeder Kirche gibt es eine Orgelführung verbunden mit einem kleinen Orgel-
konzert. Außerdem werden „orgeltypische“ Erfrischungsgetränke angeboten. 
Ein Zu- oder Ausstieg während der Radtour ist jederzeit möglich. Interessen-
ten, die aus irgendeinem Grund nicht mit dem Rad fahren wollen, können die 
Stationen auch mit anderen Verkehrsmitteln anfahren und sich am Kulturpro-
gramm beteiligen. 

Kosten und Anmeldung:  
Keine. Einfach kommen und mitradeln!  
Spendenbeiträge sind bei den einzelnen Kirchengemeinden gern gesehen. 

Bei Regen: 
Bei starkem Regen finden die Veranstaltungen in den Kirchen zu den angege-
benen Zeiten trotzdem statt. Die Anfahrt der Teilnehmer erfolgt dann in eige-
ner Organisation. 
  
Kontaktadresse und nähere Informationen 
Propsteikantorin Heike Kieckhöfel 0531 / 38 72 53 22 
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Kurz berichtet 

Spendenergebnis zum Freiwilligen Kirchengeld 2023 
Im Namen des Kirchenvorstands der Katharina von Bora Gemeinde nochmals 
einen herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender, die uns im vergan-
genen Jahr mit einer Geldspende im Rahmen des Freiwilligen Kirchgeldes un-
terstützen konnten! Wir freuen uns, dass auch im ersten Jahr der Gemeinde-
Fusion das Vertrauen nicht gelitten hat. Die Spendengelder sind in die ent-
sprechenden Rücklagen gebucht worden und gelangen von dort in den laufen-
den Gemeindehaushalt, wenn das Geld benötigt wird. Insgesamt sind 322 
Spenden eingegangen in einer Gesamthöhe von 24.008,20 €.   
Herzlichen Dank! Stefan Behrendt 

Geistliche Übungen im Alltag 
Informationen und Anmeldung zur Übungsreihe:  
Montag, den 10.06.2024, 19:00 Uhr in der Wichernkirche 

In der zweiten Jahreshälfte möchte ich für ein kleine Gruppe 
(ca. 10 Personen) Exerzitien im Alltag anbieten. Einige Inte-
ressierte haben sich bereits gemeldet. In einer Reihe von 
Begegnungen wollen wir verschiedene Formen von geistlichen Übungen ken-
nenlernen, bzw. vertiefen, die in eine persönliche Praxis münden, bzw. aufge-
nommen werden können.  

Fragen beantworte ich gern: stefan.behrendt@lk-bs.de oder 0531 / 545 92. 
Auf dem Anrufbeantworter können Sie mir ihre Kontaktdaten hinterlassen. Ich 
rufe dann zurück.  Stefan Behrendt 

Aufteilung nach Bezirken Aufteilung nach Zweck 
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Kurz berichtet 

Freiwilliges Kirchgeld 2024 
Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Katharina von Bora bittet um eine 
Spende im Rahmen des Freiwilligen Kirchgeldes. Die Spendenzwecke des letz-
ten Jahres wurden übernommen.  

Folgende Spendenzwecke können Sie angeben: 
1. Kinder-, Jugend- und Konfirmandenarbeit der Gemeinde 
2. Zur freien Verfügung des Kirchenvorstands 
3.1. Grundstückspflege und Gebäudeinstandhaltung in Lamme 
3.2. Grundstückspflege und Gebäudeinstandhaltung in Ölper 
3.3. Grundstückspflege und Gebäudeinstandhaltung in Alt-Lehndorf 
3.4. Grundstückspflege und Gebäudeinstandhaltung in Lehndorf Siedlung 
3.5. Grundstückspflege und Gebäudeinstandhaltung im Kanzlerfeld 

Der Spendenzweck 1 ist für die gemeinsame Kinder-, Jugend- und Konfir-
mandenarbeit gedacht, die ja auch übergreifend über die Ortsteile angeboten 
wird. Zum Spendenzweck 3 brauchen sie auch nur den Ortsteil anzugeben. 
Dann werden die Spenden auch dort in der Grundstückpflege und der Gebäu-
deinstandhaltung eingesetzt. 

Bankverbindung:  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Katharina von Bora,   
Evangelische Bank eG - IBAN: DE67 5206 0410 0000 6305 60  
BIC: GENODEF1EK1 
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich für  
ihre Geld- und auch Zeitspenden für unsere Kirchengemeinde. 

Weltgebetstag am 1. März 2024 
Der diesjährige Weltgebetstag 
wurde in der St. Marien-Kirche 
Lamme gefeiert. Die Gottes-
dienstordnung kam in diesem 
Jahr von Frauen aus Palästi-
na. Das Organisationsteam 
der Katharina-von-Bora-Ge-
meinde hatte sich bereits im Vorfeld intensiv mit diesem schwierigen Thema 
beschäftigt und war daher gut vorbereitet in die Gottesdienstgestaltung ge-
gangen.  
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Trotz aller Widrigkeiten (die Braunschweiger 
Verkehrs AG hatte genau an diesem Tag ei-
nen erneuten Streik angesetzt) fanden viele 
Menschen ihren Weg in die Lammer Kirche, 
und die Gottesdienstkollekte konnte mit er-
folgreichen 326,44 € an die Weltgebetstags-
organisation übergeben werden. Die Taxi-
scheine, die von unserer Kirchengemeinde 
angeboten werden und im Gemeindebüro 
erhältlich sind, kamen an diesem Tage des 
Öfteren zum Einsatz. 

Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst 
von Herrn Fay an der Orgel, von der Lammer 
Flötengruppe und dem Chor Lammari Cantat, 
der die Teilnehmer beim Singen der unbe-
kannten Lieder „tatkräftig“ unterstützte. Allen Beteiligten herzlichen Dank. 

Im Anschluss an den Gottesdienst traf man sich noch zu einem gemütlichen 
und kulinarischen Ausklang des Abends. 

Herzliche Grüße vom WGT-Team Sabine Rohs und Silke Dohlien 

Hintergrundinfo 

 Beim Weltgebetstag engagieren sich Frauen über Konfessions-, Alters- 
und Ländergrenzen hinweg für globale Gerechtigkeit, Frieden und Ge-
schlechtergerechtigkeit in Kirche und Gesellschaft. Der Großteil der 
jährlichen Kollekten und Spenden aus Deutschland kommt Frauen- 
und Mädchenprojekten auf der ganzen Welt zugute. Weiteres unter 
https://weltgebetstag.de 

 Die Weltgebetstagsgottesdienste finden jedes Jahr am 1. Freitag im 
März statt. 

 Die Kirchen in der Katharina-von-Bora-Gemeinde wechseln sich als Ver-
anstaltungsort ab, der Weltgebetstaggottesdienst 2025 wird daher vo-
raussichtlich in der Wichernkirche stattfinden. Frauen von den Cook 
Inseln bereiten ihn vor und wir werden viel über ihr Land und ihre Sor-
gen und Nöte erfahren. 
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Wohnen zu Hause – so lange wie möglich! 
Am Mittwoch, 21. August von 14:30 - 17:00 Uhr laden wir 
alle älteren Menschen, Angehörige und Interessierte zum 
Thementag in das Wichernhaus im Kanzlerfeld, David-
Mansfeld-Weg 8, ein. 

Unter dem Motto Wohnen zu Hause – so lange wie möglich! hat der Arbeits-
kreis „Älter werden im Stadtbezirk 321“ unterschiedliche soziale Einrichtun-
gen versammelt. Info-Stände, verschiedene Vorträge und Mitmach-Aktionen – 
wie ein Rollator-Training – erwarten Sie. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 

Wir freuen uns, Sie an diesem informativen Nachmittag begrüßen zu dürfen 
und hoffen auf rege Teilnahme! Ansprechpartner: Anne-Doris Wiebe und Hei-
ke Pape-Stöver; Tel.: 256 70 51, Arbeitskreis Älter werden im Stadtbezirk 321 

Information: Gedenken der Verstorbenen im Gottesdienst 
Auch weiterhin werden wir die Verstorbenen unserer Gemeinde in den Gottes-
diensten abkündigen und Kerzen für sie anzünden. In der Regel erfolgt die 
Abkündigung am Sonntag nach der Trauerfeier in allen dann stattfindenden 
Gottesdiensten. Sollten Sie als Angehörige eine Abkündigung zu einem späte-
ren Zeitpunkt und in einer bestimmten Kirche wünschen, dann sprechen Sie 
uns dazu gerne an. 

Eine weitere Neuerung ist, dass wir nur eine Gedenkkerze für alle Verstorbe-
nen anzünden. Es stehen für Sie als Angehörige aber immer Kerzen bereit, die 
wir zusätzlich entzünden, wenn Sie diese mitnehmen möchten. 

Musikalischer Gottesdienst 
am 07.07.2024, 10:00 Uhr vor der Wichernkirche 

Die Altistin Dagmar Barth-Weingarten und Pianistin Jolanda Beer umrahmen 
einen Sommergottesdienst mit besonders viel Musik – zum Anhören und Mit-
singen. Herzliche Einladung! 
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Vesperkirche in Braunschweig 
Die Vesperkirche in Braunschweig fand vom 
3. bis 17. Mai in der St. Martini Kirche statt. 
An jedem Tag wurden ab 15:30 Uhr Kaffee, 
Kuchen und verschiedene Mitmachangebote 
organisiert. Von 17:30 bis 18:30 Uhr gab es 
eine warme Mahlzeit und ab 19:00 Uhr ein bunt aufgestelltes Kulturpro-
gramm. 

Die Vesperkirche wurde von der Ev.-luth. Propstei Braunschweig in Kooperati-
on mit der Diakonie im Braunschweiger Land und der Kirchengemeinde Marti-
ni-zu-dritt veranstaltet. Ermöglicht wird die Vesperkirche durch eine Vielzahl 
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von Unterstützenden. Da die Finanzierung im Vorfeld der Veranstaltung noch 
ein größeres Defizit aufwies, hat auch der Kirchenvorstand der Katharina-von-
Bora-Gemeinde diese Veranstaltung mit 1.000 € aus der Diakoniekasse unter-
stützt. Die Veranstaltung hat in früheren Jahren auch in unserer Gemeinde 
eine gute Resonanz gefunden. Auch aus unserer Gemeinde haben Menschen 
mitgeholfen. Die Vesperkirche soll ein Ort sein, an dem alle Menschen herzlich 
willkommen sind. Ein Ort der Begegnung, des Austauschs und Gesprächs. Ein 
Ort für Seelsorge und Beratung. Ein Ort der Kunst und Kultur. In diesem Jahr 
sollte es in besonderer Weise ein Ort für Familien und Kinder sein.   
 Stefan Behrendt 

Diakonietreff Madamenhof 
Der Förderverein Wichern finanziert in jedem Jahr wei-
terhin die vergünstigte Abgabe von Essensmarken für 
den Diakonietreff Madamenhof in Braunschweig mit 1.000 €. Dort wird von 
Montag bis Freitag ein Frühstücks- und Mittagstisch zu erschwinglichen Prei-
sen angeboten. Die Marken sind für Bedürftige im Pfarrbüro zu erhalten. Die 
sozialdiakonische Ausrichtung unserer Gemeinde kann durch diese Hilfen wei-
ter aufrecht erhalten bleiben. Stefan Behrendt 

Finanzierung der KU-Freizeiten 
KU-Freizeiten werden aus der Rücklage der Kirchengemeinde zur Konfir-
manden- und Jugendarbeit mitfinanziert (ca. 8.000 €) 

Der Kirchenvorstand unserer Gemeinde hat beschlossen, dass in diesem Jahr 
die Konfirmandenfreizeiten (Südtirol und Spiekeroog) aus der Rücklage der 
Konfirmanden- und Jugendarbeit für alle Teilnehmenden unterstützt werden. 
Die Kosten für Übernachtungen und Verpflegung in Freizeitheimen haben sich 
deutlich erhöht, ebenso die Kosten für den Transfer mit Bus und Fähre. Ob-
wohl die KU-Freizeiten von der Stadt Braunschweig und der Landeskirche mit 
Zuschüssen unterstützt werden, erreichen die Kosten eine Höhe, die längst 
nicht mehr für alle Familien zu tragen sind. 

Das Konzept der längeren KU-Sommerfreizeiten soll aber zunächst weiter er-
halten bleiben, da der erlebnisorientierte Unterricht am Meer oder den Ber-
gen Jugendlichen angesichts von Vereinzelung ein tieferes Verständnis von 
christlicher Gemeinschaft vermittelt.  Stefan Behrendt 
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Am Sonntag, 29.09.2024 feiern 
wir um 11:00 Uhr einen gemeinsa-
men Gottesdienst zum Erntedankfest 
– auch wenn das offiziell erst eine 
Woche später ist. Da wir aber im An-
schluss zum Gemeindefest einladen, 
passt der Termin Ende September 
deutlich besser. 

Den Gottesdienst wird der Chor 
„Lammari Cantat“ aus Lamme gestal-
ten, wobei auch die anderen Chöre 
sehr herzlich eingeladen sind, daraus 
ein großes gemeinsames Projekt zu 
machen. Außerdem wird es parallel 

zum Gottesdienst für die ‚Großen‘ 
einen Kindergottesdienst geben. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir alle herzlich ein, den Tag in 
Ölper zu verbringen. Für das leibliche 
Wohl wird ausreichend und abwechs-
lungsreich gesorgt sein. Darüber hin-
aus gibt es einen Bücherflohmarkt 
und eine Kinder-Flohmarktecke. Die 
Rumänienhilfe wird vertreten sein, 
die Feuerwehr und viele mehr. Gegen 
17:00 Uhr klingt der Tag dann aus. 
Wir freuen uns auf viele Besucherin-
nen und Besucher aus allen Gemein-
deteilen. 

29.09.2024, 11:00 Uhr, St. Jürgen Ölper 

Katharinas  
Erntedank 

TSCHAIKOWITSCH 
Malereibetrieb GmbH 
St.-Ingbert-Straße 7 
38116 Braunschweig 
Telefon: 0531 / 5 23 55 
Telefax: 0531 / 50 90 23 
www.tschaikowitsch.de 

Ausführung 
sämtlicher 
Malerarbeiten 

Anzeige 
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Sonntag, 02.06. (1. Sonntag nach Trinitatis) 

 Wichernkirche 11:00 
Gottesdienst zur Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes u. Verabschiedung 
der ausscheidenden Mitglieder 

Pfr. Behrendt 

Mittwoch, 05.06. 
 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 09.06. (2. Sonntag nach Trinitatis)   

 Kreuzkirche 10:00 Gottesdienst 
Prädn. Kaufmann-
Pieper / Pfr. i.R. Pieper 

Mittwoch, 12.06. 
 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 16.06. (3. Sonntag nach Trinitatis) 

 St. Jürgen 11:00 Seegottesdienst am Ölper See Pfr. Behrendt 

Mittwoch, 19.06. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 23.06. (4. Sonntag nach Trinitatis) 

 St. Marien Wiese 10:00 Garten-Gottesdienst 
Prädn. Tamara  
Sindermann 

Mittwoch, 26.06. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 30.06. (5. Sonntag nach Trinitatis) 

 Pfarrgarten Kreuz 10:00 Katharinas Sommer-Gottesdienst  Pfr. Doerk 

Mittwoch, 03.07. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 07.07. (6. Sonntag nach Trinitatis) 

 Wichernkirche  10:00 
Katharinas Sommer-Gottesdienst mit 
Klassischer Musik (Gesang & Klavier) Pfr. Sindermann 

 Wichernkirche 19:00 Blockflöten-Abendandacht Pfr. Behrendt 
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Mittwoch, 10.07. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 14.07. (7. Sonntag nach Trinitatis) 

 Wichernhaus 10:00 Katharinas Sommer-Gottesdienst  Pfr. Doerk 

Mittwoch, 17.07. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 21.07. (8. Sonntag nach Trinitatis) 

 St. Jürgen 10:00 Katharinas Sommer-Gottesdienst  Pfr. Sindermann 

Mittwoch, 24.07. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 28.07. (9. Sonntag nach Trinitatis) 

 St. Marien 10:00 
Katharinas Sommer-Gottesdienst  
mit dem Posaunenchor Wichern Pfr. Sindermann 

Mittwoch, 31.07. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 04.08. (10. Sonntag nach Trinitatis) 

 St. Marien 10:00 Gottesdienst mit Kirchkaffee Pfr. Doerk 

 Kreuzkirche 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Behrendt 

Mittwoch, 07.08. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Freitag, 09.08. 

 St. Jürgen 18:00 Einschulungsgottesdienst Pfr. Sindermann 
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Samstag, 10.08. 

 Wichernkirche 
9:00-
12:00 Segen-to-go Pfr. Behrendt 

 Familienzentrum 
9:00-
12:00 Segen-to-go im Familienzentrum Lamme Pfr. Sindermann 

Sonntag, 11.08. (11. Sonntag nach Trinitatis) 

 St. Jürgen 11:00 
Abschlussgottesdienst zum  
Langzeitseminar der Konfirmanden 

Pfr. Behrendt und 
Pfr. Schmidt-Pultke 

Mittwoch, 14.08. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 18.08. (12. Sonntag nach Trinitatis) 

 St. Marien 11:00 
Gottesdienst mit Austrägerinnen und 
Gemeindebriefteam Pfr. Behrendt 

Mittwoch, 21.08. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 25.08. (13. Sonntag nach Trinitatis) 

 Kreuzkirche 10:00 Gottesdienst Pfr. Behrendt 

 St. Jürgen 11:00 Gottesdienst Pfr. Sindermann 

Mittwoch, 28.08. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 01.09. (14. Sonntag nach Trinitatis) 

 Wichernkirche 11:00 Gottesdienst "Einer für Alle" Pfr. Sindermann 

Mittwoch, 04.09. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 08.09. (15. Sonntag nach Trinitatis) 

 Kreuzkirche 10:00 Gottesdienst Prädn. Wilke Horn 

 St. Jürgen 11:00 Gottesdienst Pfr. Sindermann 
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Mittwoch, 11.09. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 15.09. (16. Sonntag nach Trinitatis) 

 Wichernkirche 10:00 Gottesdienst  Pfr. Behrendt 

Mittwoch, 18.09. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 22.09. (17. Sonntag nach Trinitatis) 

 Kreuzkirche 10:00 Gottesdienst Pfr. Doerk 

 Wichernhaus 
Kanzlerfeld 11:00 Gottesdienst  Pfr. Doerk 

Mittwoch, 25.09. 

 Kreuzkirche 19:00 Taizé Andacht Malte Hansen 

Sonntag, 29.09. (18. Sonntag nach Trinitatis) 

 St. Jürgen 11:00 
Familiengottesdienst zum  
Erntedankfest Pfr. Sindermann 

Gottesdiensttermine Stand Redaktionsschluss. 

Aktuelle Änderungen finden Sie auf unserer Webseite  
www.kvb-bs.de/de/fuer-alle/gottesdienste.php 
und der Katharina-von-Bora App. 
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NOWOTTNY BODENSTEIN  
wieder zu Gast in St. Jürgen Ölper am 
Sonntag, 15. September um 17.00 Uhr  
Kammer-Jazz aus vier Jahrhunderten – 
Ein Bass, eine Gitarre und eine Hand-
voll Blasinstrumente, das sind die Zuta-
ten zu diesem Jazz-Trio. Damit werden 
Standards aus Swing, Bebop und 
Bossa Nova lebendig – die Rezeptur 
wird erweitert durch Musik der Renais-
sance und barocke Klänge, gespielt auf Instrumenten unserer Zeit. 
Lassen Sie sich überraschen! 

Bernd Dallmann: Saxophon, Flöte, Klarinette, Gitarre 
Eberhard Gaus: Bass, Gitarre 
Willfried Beck: Gitarre, Saxophon 

▼   Sonntag, 15.09.2024 • 17:00 Uhr • St. Jürgen Ölper 

Duo „Sing Your Soul“  
Bundesweite Sommerkonzertreise -   
mit Klarinetten und Konzertakkorde-
on am 25. August in der St. Jürgen 
Kirche in Ölper bei Braunschweig zu 
Gast – „Dreams, Love, Tango“– Me-
lodien für die Seele zum Träumen 

Bereits zum vierten Mal ist das belieb-
te Duo „Sing Your Soul“ aus dem Nor-
den Schleswig-Holsteins mit Ulrich Lehna (verschiedene Klarinetten) und Mei-
ke Salzmann am Konzertakkordeon musikalisch in der St. Jürgen Kirche in 
Ölper bei Braunschweig zu Gast. Dieses Mal erklingt am Sonntag 25. August 
um 17:00 Uhr das vielseitige Programm „Dreams, Love, Tango“ – mit Musik 
zum Träumen. Der Eintritt ist frei, um eine angemessene Spende für die Mu-
sik wird gebeten.  

Mehr Informationen über das Duo unter sing-your-soul.jimdofree.com 

▼   Sonntag, 25.08.2024 • 17:00 Uhr • St. Jürgen Ölper 
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Einladung zum Offenen Singen 

… lautet ein Lied, das wir in der Chorprobe oft singen, weil 
Singen eben Spaß macht. Wir wollen diesen Spaß mit dir tei-
len. Deshalb laden wir am Donnerstag, 08.08.2024 um 19:00 Uhr zum ge-
meinsamen Singen nach Lamme ins Kirchhaus von St. Marien ein. Bei gutem 
Wetter singen wir im Freien. Alle, die diese Einladung lesen, sind herzlich ein-
geladen, zu kommen und mitzusingen. Ob du jung bist oder alt, deine Familie 
oder deine Freunde mitbringst, Hauptsache du bist dabei.  
Vom Kinderlied bis zum Pop-Hit wird für jeden Geschmack etwas dabei sein. 
Mathias bringt seine Gitarre mit, wird den ersten Ton anstimmen und uns auf 
dem Instrument begleiten. Liedertexte stellen wir zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf dich.  Wenn dir das gemeinsame Singen Spaß gemacht haben sollte, 
laden wir gerne wieder dazu ein. 

Andreas Aplowski (Chor Lammari Cantat)  
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Eintracht-Zwietracht 
Mörderisches in der Pfarrscheune 

Texte und Lieder mit Helga Thiele-Messow und 
Britta Kanngießer am Samstag, dem 1. Juni 
2024 um 17:00 Uhr in der Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus, Große Straße 13, 38116 
Braunschweig 

Der Eintritt ist frei, um eine Hut-
spende wird gebeten! 

Zwei Frauen sind unterwegs in der Welt der Liebe und mit der 
Zeit zu wahren Expertinnen für gescheiterte Gehversuche, kuriose Begegnun-
gen und seltsame Verstrickungen, aber auch unverhofftes Glück geworden. 

Die Autorin Helga Thiele-Messow erzählt hiervon mit Witz und Tiefgang in ih-
ren Kurzkrimis umrahmt von den gefühlvollen Liedern der Sängerin Britta 
Kanngießer, die sich mit der Gitarre begleitet. 

▼   Samstag, 01.06.2024 • 17:00 Uhr • Pfarrscheune Paul-Schmieder-Haus 

Ich fahr so gerne Rad! 
Eine lustvolle Hommage an die schönste Form 
der Mobilität 

Unter dem Titel „Ich fahr so gerne Rad!“ präsen-
tieren Hans-W. Fechtel (Gitarre, Gesang) und 
Arndt Gutzeit (Rezitation, Gesang) aus Braun-
schweig eine bunte und höchst vergnügliche Mischung von selbstgeschriebe-
nen Radelsongs, Sketchen, Texten und Gedichten rund um das Fahrrad. 

 Dabei werden nicht nur die vielfältigen Vorzüge des lustvollen Radelns her-
ausgestellt; auch Radel-Rowdies und selbstherrliche Freizeit-Pedalisten krie-
gen ihr Kettenfett ab. Und natürlich fehlen auch nicht Seitenhiebe auf die – 
fast immer störenden – Automobilisten. Auch einige alte Arbeiter-Radellieder 
aus der Zeit der Jahrhundertwende kommen in dem Programm zum Vortrag.  

15. Juni 2024, 17:00 Uhr im Paul-Schmieder-Haus an der Kreuzkirche, Große 
Straße 13, Eintritt: Hutkasse  

▼   Samstag, 15.06.2024 • 17:00 Uhr • Pfarrscheune Paul-Schmieder-Haus 
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Neue Schulleitung 
Ein Interview mit dem Schulleiter  
der Grundschule in Lamme 

S eit Anfang Februar hat die Grundschule in Lamme nach einer einjähri-
gen kommissarischen Schulleitung endlich einen neuen Schulleiter. 

Jasper Müller war vorher Konrektor einer Grundschule in Wolfenbüttel und 
lebt mit seiner Familie in Braunschweig.  

► Katharinas Brief: Können Sie sich 
bitte kurz vorstellen? Seit wann sind 
Sie neuer Schuldirektor an der 
Grundschule in Lamme? 
◄ Jasper Müller: Ich bin Jasper Mül-
ler und freue mich, mich an dieser 
Stelle als neuer Schulleiter der groß-
artigen Grundschule Lamme vorstel-
len zu können. Ich bin 33 Jahre alt 
und lebe mit meiner Frau und unse-
ren drei Kindern in Braunschweig. 
Die letzten sechs Jahre war ich an 
einer ähnlich großen Grundschule in 
Wolfenbüttel tätig. Die meiste Zeit 
davon nicht nur als Lehrer, sondern 
auch als Konrektor. So konnte ich 
bereits einige Erfahrung im Aufga-
benmetier der Schulleitung sammeln. 
Mit Wirkung vom 1. Februar 2024 

bin ich zum Schulleiter ernannt wor-
den. 
► Frau Knak war lange kommissari-
sche Leiterin – warum dauerte die 
Suche nach einer neuen Leitung so 
lange? 
◄ JM: Die Ausschreibung der Stelle, 
der Bewerbungszeitraum, das Bewer-
bungsverfahren und das Stellenbe-
setzungsverfahren haben ihre Zeit 
gebraucht. Dann waren wir mitten im 
neuen Schuljahr und ein nahtloser 
Übergang von der vorherigen Schule 
an die neue Schule wäre nur sehr 
schwer möglich gewesen. Frau Knak 
leitete die Schule dadurch ein Jahr 
kommissarisch. Sie ist neben ihrer 
Tätigkeit als Klassenlehrerin auch 
Konrektorin. 
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► KB: Warum haben Sie sich für 
die Stelle als Schuldirektor ent-
schieden? 
◄ JM: In der Zeit als Konrektor ha-
be ich festgestellt, dass die Aufga-
benfelder aus der Schulleitung mir 
viel Freude bereiten. So ist in mir 
der Wunsch gewachsen, das Gleich-
gewicht zwischen Unterrichten und 
weiteren Aufgabenbereichen, wie 
die Zusammenarbeit mit dem Per-
sonal, die Kooperationen und die 
Organisation, noch zu verstärken 
und Schulleiter zu werden. Als dann 
die Grundschule Lamme die Stelle 
als Rektor ausgeschrieben hat, war 
mir sofort klar, dass der Zeitpunkt, 
den Schritt in Richtung Schulleiter 
zu gehen, gekommen war. 
► KB: Welche Herausforderungen 
sehen Sie in den kommenden Jah-
ren, vor denen die Grundschule 
Lamme steht? 
◄ JM: Herausforderungen in den 
nächsten Jahren, nicht nur an der 
Grundschule Lamme, sondern an 
allen Schulen, werden die Bewälti-
gung von Krisen sein. Wie in etli-
chen Bereichen ist der Personal-
mangel ein zentraler Bestandteil. 
Die Grundschule Lamme ist noch 
recht gut aufgestellt, bildungspoli-
tisch wird aber eine gute Unter-
richtsversorgung reduziert, um die 
Unterversorgung in umliegenden 
Bereichen ausgleichen zu können. 
Hier den vielseitigen Aufgaben einer 
Schule im Team gerecht zu werden, 

wird lange Zeit eine Herausforde-
rung bleiben. Ich sehe aber ein mo-
tiviertes Team in Lamme, das die-
sen Aufgaben gewachsen sein wird. 
► KB: Was sind Ihre Ziele und Ihre 
Pläne als Schulleiter der Schule? 
◄ JM: Mein Ziel ist es, eine hohe 
Zufriedenheit in den Bereichen, in 
denen sie schon besteht, zu erhal-
ten und sie in den Bereichen, in de-
nen sie noch nicht besteht, zu errei-
chen. Alle, die mit Schule zu tun 
haben, egal ob es die Schülerinnen 
und Schüler sind, das gesamte 
Team, die Eltern oder Kooperations-
partner, sollen gern in die Schule 
kommen, sich vertrauensvoll mitei-
nander austauschen und gemeinsa-
me Ziele verfolgen.  
► KB: Der Mensastreik wurde vor 
wenigen Wochen an den Grund-
schulen in Lamme und Lehndorf 
durchgeführt. Inzwischen hat der 
Caterer nach Gesprächen mit El-
ternvertretern und Kindern das Me-
nü um ein drittes Gericht erweitert – 
wie kommt die Auswahl inzwischen 
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Katharina von Bora – Gemeindebriefanzeigen 
Wir bedanken uns für die Unterstützung beim Gemeindebriefdruck. 
Wenn Ihre Anzeige in unserem Gemeindebrief veröffentlicht werden soll, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro, Tel: 0531 / 545 94 oder  
katharinavonbora.bs.pfa@lk-bs.de. 

bei den Schülerinnen und Schülern 
Ihrer Grundschule an? 
◄ JM: Der Mensastreik war ein Er-
folg und die dritte Menülinie eine gro-
ße Entlastung, die die Zufriedenheit 
der Kinder deutlich gesteigert hat. 
Die positive Entwicklung bei der 
Kommunikation zwischen dem Cate-
rer und der Schule ist ein wichtiger 
Fortschritt. Darüber hinaus wün-
schen wir uns, dass irreführende Me-
nübezeichnungen überarbeitet wer-
den. Wir sind positiv gestimmt, dass 
auch hier eine Lösung gefunden 
wird.  
► KB: Sie waren vorher stellvertre-
tender Schulleiter an einer Grund-
schule in Wolfenbüttel – was haben 
Sie aus dieser Zeit für Ihre neue Tä-
tigkeit in Lamme mitgenommen und 
was möchten Sie anders machen? 
◄ JM: Aus meiner Zeit als Konrektor 
nehme ich viel Erfahrung mit, was 
Einblicke in die einzelnen Aufgaben-
bereiche der Schulleitung angeht. Vor 
allem die Zusammenarbeit und Kom-
munikation haben einen sehr hohen 
Stellenwert. Ich lege viel Wert darauf, 
dass der Austausch und der Teamge-
danke zentral sind. Aufgrund einer 
sehr schlechten Unterrichtsversor-

gung ist dieser Gedanke durch die 
hohe Belastung an meiner vorheri-
gen Schule manchmal zu kurz ge-
kommen. Ich hoffe, dass das hier nie 
passiert. Auch nicht, wenn die Unter-
richtsversorgung einmal schlechter 
sein sollte als zum jetzigen Zeitpunkt. 
► KB: Was sind Ihre Lieblingsorte in 
Lamme – was gefällt Ihnen in Lam-
me besonders gut? 
JM: Viele Orte in Lamme selbst kenne 
ich gar nicht. Das umliegende Land 
eignet sich für schöne Spaziergänge 
und das nahe liegende Freibad ist im 
Sommer ein toller Ort zum Entspan-
nen. Mein Lieblingsort in Lamme ist 
aber die Schule selbst. Hier fühle ich 
mich einfach wahnsinnig wohl. 
► KB: Was möchten Sie den Schüle-
rinnen und Schülern der Grundschule 
Lamme mit auf den Weg geben? 
JM: Ich möchte den Kindern mitge-
ben, dass ich mich sehr freue, sie in 
der nächsten Zeit genauer kennenzu-
lernen und diesen Ort, an dem wir 
lernen, lachen und wachsen wollen, 
gemeinsam mit ihnen zu gestalten. 
► KB: Vielen Dank für das Interview. 

Das Interview führte Claudia Bartels. 



39 

KU: Wildnis-Seminar 

Am 17.08.2024 ziehen 50 Konfir-
manden und Konfirmandeninnen für 
einen Tag mit der Wildnisschule Wild-
fang in den Wald.  

Für native Völker ist die Natur hei-
lig. Ihnen ist jederzeit bewusst, dass 
sie die Grundlage allen Lebens ist. 
Die Erde und alle ihre Bewohner sind 
Teil der Schöpfung, so wie auch wir. 
Wo könnte unsere Rückverbindung 
zur Natur besser gelingen, als da, wo 
wir herkommen?  

Der Schöpfung auf der Fährte  
Wildnis-Seminar für KonfirmandInnen  

Über native Lern- und Lehrmetho-
den, Vermittlung von Survivaltechni-
ken und intensiven Naturerfahrungen 
gehen wir auf Spurensuche, welche 
Aufgabe wir Menschen innerhalb der 
Schöpfung haben. Wir erfahren die 
Fülle und Ernte dieser Zeit.  

Mit Dankbarkeit für das Leben 
und die Lebenszyklen feiern wir am 
Abend unsere Gemeinschaft als wert-
voller Teil der Schöpfung am wär-
menden Feuer.  
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Neues Gruppenangebot 

In der heutigen hektischen und 
schnelllebigen Zeit sollte man sich 
trotz bzw. gerade wegen des Ter-
minstresses und dem „dafür habe 
ich keine Zeit“ die Zeit für Entspan-
nung, Selbstfürsorge und Erdung 
nehmen. Mal wieder seine Umwelt 
bewusst wahrnehmen und tief durch-
atmen.  

Ich weiß das aus eigener Erfah-
rung und habe mir deshalb eine klei-
ne Auszeit genommen, um wieder 
neue Energie zu tanken. Dabei habe 
ich gelernt, wie wichtig 
Selbstfürsorge ist und 
viele Entspannungs-
techniken kennen und 
lieben gelernt. Diese 
Erkenntnisse möchte ich nun mit 
Euch teilen und Euch recht herzlich 
zur neuen Entspannungsgruppe in 
Ölper einladen. Sie findet ab Mai im-
mer donnerstags von 17:00 bis 
19:00 Uhr im Gemeinderaum oder 
bei schönem Wetter im Gemeinde-
garten in Ölper statt. Ich bin keine 
ausgebildete Trainerin, sondern gebe 
nur weiter, was ich erlernt habe. Ich 

Entspannung 
Neues Gruppenangebot in Ölper 
 

kann Grundkenntnisse von Tai-Chi, 
Qigong, Indoor Walking, Stuhl-Yoga, 
Wand Pilates, Feldenkrais (per Hör-
buch), Zentangle, Gedächtnistraining, 
Bewegung zur Musik und Progressive 
Muskelentspannung (per Hörbuch) 
einbringen. Aber vielleicht findet sich 
ja noch der ein oder andere, der sich 
in dem einen oder anderen gut aus-
kennt und sich mit einbringen möch-
te. Wir werden jede Woche etwas 
anderes machen, damit es abwechs-
lungsreich bleibt. Es ist eine offene 

Gruppe, das heißt 
jeder kann kommen 
und ist herzlich ein-
geladen. Es entste-
hen Euch keine Kos-

ten, Ihr benötigt lediglich bequeme 
Kleidung, eine Yoga-/Gymnastik-
matte und ggf. ein Kissen und Decke. 
Manche Übungen finden im Liegen 
statt.  

Ich hoffe, das Interesse geweckt 
zu haben und würde mich sehr dar-
über freuen, Euch bald begrüßen zu 
dürfen. 
Herzliche Grüße     Stefanie Jungbär 
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Vom Erfolg überrascht –  
6. Nachbarschaftsfest im 
Kanzlerfeld 

Die Skepsis war groß, der Wetterbe-
richt sagte Kälte und Graupelschauer 
voraus, doch dann kam alles besser 
als erwartet. Vorsorglich wurde das 
Kinderschminken und Basteln mit 
dem Kindergarten ins Haus verlegt, 
während die Pfadfinder im Tipizelt 
am wärmenden Feuer mit den Kindern Stockbrot backen konnten. Von Regen 
und Graupel konnte keine Rede sein. 

Welchen Stellenwert das Nachbarschaftsfest inzwischen im Stadtteil ein-
nimmt, lässt sich auch daran ablesen, dass es sich Bürgermeisterin Annegret 
Ihbe nicht nehmen ließ, zusammen mit Pfarrer Behrendt als Hausherr das 
Fest zu eröffnen. Traditionell wurde die Eröffnung wieder vom Posaunenchor 
eingerahmt. 

Der Platz vor dem Wichernhaus hatte sich zu einem kleinen „Zauberzirkus“ 
verwandelt. Hier gab es Zuckerwatte, beim Ballondarts wurden die Ballons mit 
Pfeilen zum Platzen gebracht und natürlich durfte ein echtes Kinderkarussell 
nicht fehlen. Überraschend wurde auch eine Fahrradhaltestelle eröffnet und 
wer wollte, konnte sich per Rikscha durchs Kanzlerfeld radeln lassen. Dafür 
zeichnete die Gruppe „Radeln ohne Alter“ der Bürgerstiftung verantwortlich. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgten zum ersten Mal zwei Gruppen, die 
das Wichernhaus als Übungsraum nutzen. Die Flötengruppe spielte im Foyer 
und ihr Engagement wurde von den Zuhörern mit Applaus gewürdigt. Die 
Trommelgruppe hatte dagegen Ihren ersten Liveauftritt vor dem Haus, wurde 
aber auch drinnen gut wahrgenommen. Sie erntete großen Schlussbeifall. 

Neu dabei war der Weltladen aus Lehndorf. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen hatten den halben Laden mitgebracht und freuten sich über den guten 
Verkauf. Darüber hinaus gab es weitere Informations- und Angebotsstände 
und natürlich auch, wie in jedem Jahr, Kaffee und selbstgebackene Kuchen, 
Waffeln und Stockbrot, sodass keiner verhungern musste. Vor allem aber tra-
fen, wie erhofft, Nachbarn Ihre Nachbarn. Zeitweise war der Andrang in allen 
Bereichen groß, was auch für das Organisationsteam eine Anerkennung ihrer 
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Vorbereitungsarbeit war. Es besteht die Gefahr, dass der Erfolg dazu führt, 
dass es auch im nächsten Jahr wieder ein Nachbarschaftsfest gibt. 

Die Spenden, auch aus dem Kaffee- und Kuchenverkauf, in der Summe fast 
800 €, werden in diesem Jahr geteilt. Sie kommen dem Kinder- und Jugendte-
lefon „Nummer gegen Kummer“ des Kinderschutzbundes Braunschweig sowie 
dem Babykörbchen (Babyklappe) im Marienstift zugute. 

Ein besonderer Dank geht an die Kirchengemeinde Katharina von Bora und 
den Förderkreis, die viel dazu beitrugen, dass das Fest in dieser Form so er-
folgreich stattfinden konnte.  Bernhard Ohnmacht 

Ende des Frauenkreises der Kreuzkirche Alt-Lehndorf 
Nach 59 Jahren geht eine Ära zu En-
de. Der Frauenkreis beendet seine 
Tätigkeit. Viele unserer Mitglieder 
sind verstorben oder sie leben in 
Pflegeheimen. Wir sind darüber sehr 
traurig. Gern denken wir an die vie-
len Gemeindefeste, die wir gefeiert 
haben, die vielen Fahrten und Wan-
derungen, die wir gemeinsam gemacht haben. Danke für diese schöne Zeit.  
Alt-Lehndorf, 2024  Karin Görig 

Flohmarkt an der Kreuzkirche 
Der Kulturkreis Kreuzkirche lädt zu einem bunten 
Flohmarkt mit Begleitprogramm ein am Samstag, 
dem 24. August 2024, von 11:00 bis 16:00 Uhr, 
auf dem Grundstück der Alten Pfarrscheune Paul-
Schmieder-Haus. 

„Bunt“ – das heißt alles, was selbst nicht mehr gebraucht wird, kann hier an-
geboten werden, Bücher, Geschirr, Kinderkleidung, …, um nur einige Beispiele 
zu nennen. Neben dem Flohmarkt sind Musik und leckeres Essen geplant. 

Wer einen Verkaufsstand anbieten möchte, melde sich bitte bis zum 
15.08.2024 unter silke.dohlien@kvb-bs.de oder telefonisch unter 0151 / 23 
37 87 45 zwecks Abstimmung und weiterer Planung. Anstatt einer Standmie-
te bitten wir um Salat- und Kuchenspenden nach Absprache. 
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Sommerfest der Kita Kreuzkirche - Save the Date! 
Unser Kindergarten an der Kreuzkirche wird 50 Jahre alt!    
Das möchten wir mit Ihnen/Euch allen feiern und haben ein Sommerfest ge-
plant. Dieses Ereignis verspricht eine fröhliche Zeit voller Spaß, Spiele und 
Gemeinschaft für die gesamte Gemeinde und die Familien. 

Hier sind die Details für Ihren Kalender: 
Datum: 22.06.2024 Uhrzeit: 15:00 – 18:00 Uhr  
Ort: im Garten der Kita Kreuzkirche 

Highlights des Tages: 

 Kindergarten Zirkus Show 
 Andacht mit Herrn Sindermann 
 Spiel und Spaß für die Kinder: Verschiedene Aktivitäten und Spiele stehen 

für die kleinen Gäste bereit. 
 Leckeres Essen: Genießen Sie eine Auswahl an köstlichen Kuchen, Hot 

Dogs und Getränken. 
 Gemeinschaftsgefühl: Verbringen Sie einen entspannten Tag im Kreise 

vieler netter Menschen 
 Tombola, jedes Los gewinnt 

Wir freuen uns sehr auf diesen Tag und hoffen auf viele Gäste! 
Birgit Güldenhaupt und Team 

Feuerwehr-Jubiläum in Lamme 

Die Feuerwehr Lamme feiert in diesem Jahr ihr 150 jäh-
riges Bestehen. Am Samstag, 31.08.2024 gibt es des-
halb einen Tag der offenen Tür im Feuerwehrhaus Lam-
me, Neudammstraße 112. Es sind alle Fahrzeuge, Aus-
rüstung und Übungsgegenstände bei Vorführungen zu 
sehen. Dazu präsentieren sich auch die Kinderfeuer-
wehr, die Jugendfeuerwehr und der Förderverein. 

Es gibt Spiel und Spaß für die kleinen Besucher sowie 
Essen, Trinken und Musik. 

Ulrich Sass 
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Einladung zur Autorinnenlesung 

Die Lehndorfer Autorin Anne Kreisel liest am 30. 
August 2024 um 19:00 Uhr im Kirchhaus Lamme 
aus ihren Büchern. Anne Kreisel hat bereits vier 
Romane veröffentlicht, in denen sie das Leben in 
all seinen Facetten beschreibt. Es geht in ihren 
Büchern um Vergangenheitsbewältigung, den Um-
gang mit Krisen und Herausforderungen sowie das 
wiedergefundene Glück. Schauplätze sind neben 
Deutschland auch Paraguay und Afrika. 

Die Lesung wird vom Förderverein der Ortsbüche-
rei „Lamme Liest! e.V.“ veranstaltet. Wir laden Sie 
herzlich dazu ein, die Lesung der Autorin bei ei-
nem Glas Wein in gemütlicher Atmosphäre zu ge-
nießen. Mona Firley 
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Katharinas Brief in Lamme: Wir brauchen Ihre Hilfe! 
Damit ‚Katharinas Brief‘ bei Ihnen im Briefkasten landet, ist 
ordentlich Vorarbeit zu leisten. Mit einem großen Team Eh-
renamtlicher sammeln und schreiben wir Artikel, führen 
Interviews, machen Layout, Korrektur und schicken 
schließlich eine große Datei in den Druck. Ungefähr eine 
Woche später kommen dann die Kartons mit Gemeinde-
briefen nach Braunschweig. Die landen entweder in 
Lehndorf oder in Lamme. Dann werden sie weiterverteilt. 

In Lamme wird Katharinas Brief an das Familienzent-
rum geschickt. Dort hat bisher Susanne Bühler die Kar-
tons abgeholt und die weitere Verteilung auf die Aus-
träger übernommen. Ganz viele Austräger:innen bringen Kathari-
nas Brief dann noch zu Ihnen nach Hause. Susanne Bühler möchte die Vertei-
lung nach dieser Ausgabe abgeben. Daher suchen wir dringend jemanden, 
der diese Aufgabe übernehmen kann.  

Des Weiteren brauchen wir Verstärkung für die Austräger. Auch da sind inzwi-
schen Lücken aufgetreten, die wir füllen möchten. Wenn Sie sich vorstellen 
können, uns bei der Verteilung oder beim Austragen zu unterstützen, dann 
melden Sie sich gerne im Büro. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Susanne Bühler für ihren lang-
jährigen Einsatz und auch an die vielen Austräger:innen: Vielen Dank! 

Tag der Begegnung in Lamme 

Am Samstag, 14.09.2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr findet in und rund um St. 
Marien Lamme und das Kirchhaus der ‚Tag der Begegnung‘ statt. 

Unter dem freien Motto „Das alles gibt es in Lamme und hier könntest du ei-
nen Platz für dich finden!“ gibt es für alle Vereine, Verbände, Gruppen, Kitas, 
Grundschule etc. die Möglichkeit sich zu präsentieren und ihre Arbeit vorzu-
stellen. Vielleicht finden Sie ja etwas, von dem Sie bisher gar nicht wussten, 
dass es das in Lamme gibt und/oder haben Lust, irgendwo mitzumachen. 

Herzliche Einladung also zum Tag der Begegnung in Lamme! 
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Wir laden ganz herzlich ein zu einer 
Blockflöten-Abendandacht 

am 12. Juni 2024, um 19:00 Uhr in die Wichernkirche 
Wir werden kirchliche und weltliche Musik aus verschiedenen Jahrhunderten 
und auch einige Abendlieder für Sie spielen.  

Helfende Hände 
An dieser Stelle möchte ich mich 
sehr herzlich bei allen bedanken, die 
am 17.02. bei der Arbeit im Gemein-
degarten in Ölper geholfen haben. 
Wir waren ein tolles und aktives 
Team von zehn Helferinnen und Hel-
fern sowie einer Köchin. In der Mit-
tagspause konnten wir uns richtig 
satt essen bevor es zur verkürzten 
zweiten Runde in den Garten ging. 

Auch den Pfadfindern aus Wichern gebührt mein Dank. Mit viel Mut und Kraft 
haben sie sich über die Brombeeren neben dem Bootshaus hergemacht. Eine 
schweißtreibende Arbeit. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn wir im Herbst wieder solch eine engagierte 
Gruppe sein könnten.  
Mit herzlichem Gruß Joachim Viedt 

Blockflöten- 
Abendandacht 
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Rumänienhilfe Ölper und Schwarzer Berg 

Rumänienhilfe aktuell 

Liebe Freundinnen und Freunde der 
Rumänienhilfe. Heute möchte ich 
nur noch einmal auf den Rumänien-
tag hinweisen. Ein aktueller Lagebe-
richt aus Buda folgt im nächsten 
„Katharina Brief“.  

Am 29. und 30.05. nehmen wir 
Ihre bzw. Eure Hilfsgüter von 
16:00 bis 19:00 Uhr auf dem Pfarr-
hof Ölper, Kirchbergstr. 2, an. 

Jetzt freue ich mich, Sie und euch 
am 26.05. auf dem Pfarrhof begrü-
ßen zu können. 
Mit herzlichem Gruß 

Joachim Viedt 

Geldspenden bitte auf das Konto der  
Ev.-luth.-Kirchengemeinde Katharina von Bora  
IBAN DE67 5206 0410 0000 6305 60   
Kennwort:  Rumänienhilfe  

Eine Spendenbescheinigung erhalten Sie auf Wunsch von 
der Kirchengemeinde. 
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Kirchenmusik 

Die Landeskirche Braunschweig präsentiert ihr neu gestaltetes, umfassendes 
Informationsportal zur Kirchenmusik in der Region. Neben direkten Kontakten zu 
den Landeskirchenmusikdirektoren und Propsteikantorinnen und -kantoren bietet 
die Seite einen übersichtlichen Veranstaltungskalender, gegliedert nach Propstei-
en, für eine gezielte Suche nach lokalen Angeboten. Zusätzlich werden Orgel-
Audios aus verschiedenen Kirchen präsentiert sowie historisch bedeutende Or-
geln im Gebiet der Landeskirche vorgestellt.  
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Rätsel: Noah und die Sintflut – Buchstabensalat 
Die Bibel erzählt viele spannende Geschichten. Dazu gehört die Geschichte 
von Noah und seiner Familie, die vor langer Zeit lebten. Damals bereute es 
Gott, die Menschen geschaffen zu haben, weil sie so gewalttätig waren.  
Und Gott beschloss, alles Leben auf der Erde in einer großen Sintflut auszu-
löschen. Bis auf Noah und seine Familie, weil sie treu nach Gottes Geboten 
lebten. Und bis auf Tiere. Die Geschichte von Noah wird im ersten Buch der 
Bibel, im Buch Genesis in den Kapiteln 6 bis 9 erzählt. Einige Worte daraus 
haben sich im folgenden Buchstabensalat versteckt. Wer findet sie? 
Ararat, Arche, Dach, Elle, Flut, Kammer, Kriechtier, Nahrung, Noah, Oliven-
baum, Pech, Regen, Stockwerk, Taube, Vieh, Vogel, Vorrat,  
Zypresse, Zweig 
 
Die Worte können von oben nach unten, von unten nach oben, von links nach 
rechts oder von rechts nach links versteckt sein. 
Gaby Golfels, In: Pfarrbriefservice.de 
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Buchtipp: Der Apfel Paul 
Eine Geschichte gegen den Egoismus 

 

W ie ist es, wenn man nur an 
sich selbst denkt? Dass 

das ganz schön einsam und 
traurig machen kann, zeigt das 
neue Bilderbuch von Peter 
Schott. Es heißt „Der Apfel Paul“ 
und ist für Kinder ab drei Jahren 
und für die ganze Familie.  

In Reimform erzählt Peter Schott 
die Geschichte von Paul, einem 
knackig-roten Apfel, der im 
Herbst vom Baum auf eine Wie-
se fällt. Statt sich essen oder 
mosten zu lassen, setzt er alles 
daran, unbeschadet von Mensch 
und Tier sich selbst zu erhalten. Doch Luft und Wetter setzen ihm zu, bis er 
schwarz und hässlich am Straßenrand liegt und seinen Fehler bereut. Ein Re-
genwurm bringt schließlich die Rettung. 

Jeder neue Reimabschnitt wird illustriert durch farbenfrohe und kindgemäße 
Zeichnungen von Lisa Fries, die Erzieherin und Kunsttherapeutin ist. Peter 
Schott arbeitet als Gemeindereferent und Gestaltpädagoge und schreibt lyri-
sche Texte. Entstanden ist ein Lebensbuch, das auf 20 Seiten kleinen und 
großen Leserinnen und Lesern eine wichtige Botschaft anschaulich und liebe-
voll vermittelt. 

 

Das Bilderbuch „Der Apfel Paul" kostet 5 Euro (zzgl. 2 Euro für Porto/Versand) 
und kann bestellt werden im Pfarrbüro von Bad Neustadt, Pfarrer-Alois-
Friedrich-Platz 3, 97616 Bad Neustadt 
www.katholisch-nes.de, Tel: 09771 / 68 90 00. 

 
Elfriede Klauer, in: Pfarrbriefservice.de 

Buchcover:Ê©ÊIllustration:ÊLisaÊFries 
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Angebote und Gruppen 
Rund um St. Jürgen Ölper 
St. Jürgen Rentnerfrühstück (Pfarrscheune)  
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 09:30 mit Voranmeldung bei Werner Seelemey-
er, Tel.: 50 32 00 

Kartenspielgruppe (Pfarrscheune) 
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:30, Ingrid Sonnenberg, Tel.: 542 48 

Rumänienhilfe  
Kontakt: Joachim Viedt, Tel.: 50 87 29 

Männerabend (Pfarrscheune),  
31.05. „Pulled pork Burger (auch vegetarisch) – im Pfarrhaus, 21.06. Wir fei-
ern rein in der Pfarrscheune, 19.07., 16.08., 27.09., jeweils um 19:00 

Mädelsabend (Pfarrscheune), 
07.06., 05.07., 02.08., 06.09., 11.10., 01.11., 06.12. und 10.01.2025 

Musikspaß für Minis (Gemeinderaum)  
Jeden Mittwoch, 15:45, für Kinder von 1½ bis 3½ Jahren, Christina (Nanni) 
Lemke, christina.lemke@gmx.net Tel.: 280 72 50 

An der Kreuzkirche Alt Lehndorf 
Kindergarten an der Kreuzkirche 
Große Straße 12b, 38116 Braunschweig, Öffnungszeiten: 07:30 - 16:00, 
Leiterin: Birgit Güldenhaupt, Tel.: 317 08 36 

Selbsthilfegruppe „Zuversicht“ mit Info-Runde (Pfarrhaus) Ilsabe Schwarz, 
Tel.: 50 74 67, alle 14 Tage dienstags, 10:00 

Do-Treff (Pfarrscheune), jeden 2. Donnerstag im Monat, 19:30,  Katharina 
Haft-Mann, katharina.haft-mann@kvb-bs.de  

Männertreff (Pfarrscheune), letzter Dienstag im Monat, 19:00 

Frommes Frühstück  (Pfarrhaus), Donnerstag nach Vereinbarung 

Kultur- und Literaturkreis (Pfarrscheune), jeden 1. Mittwoch im Monat, 
18:30, Silke Dohlien, silke.dohlien@kvb-bs.de  

Singkreis (Pfarrscheune), jeden 3. Dienstag im Monat, 15:00, 
Ilsabe Schwarz, Tel.: 507467, Ursula Welzel, welzel.bs@web.de  

Angebote und Gruppen 
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Tanzgruppe „Kreuz & Quer“ (Pfarrscheune), donnerstags, 19:00 nach Verein-
barung, Astrid Reupke, Tel.: 0177 / 731 10 58 

Gemeinde-Forum (Pfarrscheune), Silke Dohlien, silke.dohlien@kvb-bs.de 

Gospelchor „Praise“ (Pfarrscheune), jeden Fr., 18:00; Leitung: Irina Brodt-
mann, Kontakt: Hildegard Busse, Tel.: 50 26 10, chor-praise@kvb-bs.de  

Rund um St. Marien Lamme 
Kinder- und Familienzentrum St. Marien 
Lammer Heide 9 - 11, Leitung: Stefanie Klocke, Tel.: 516 08 89, 
lamme.kita@lk-bs.de 
Koordination Familienzentrum: Sabine Roddies, Tel.: 317 54 09,  
familienzentrum@st-marien-lamme.de 

Krabbelgruppe Marienmäuse (Kirchhaus Frankenstraße) 
Donnerstags, 09:30, Sabine Roddies, Familienzentrum, Tel.: 317 54 09 

Frauentreff (Kirchhaus Frankenstraße) Jeden 2. Mittwoch im Monat, 20:00, 
Rosmarie Bonewald, Tel.:   51 16 70 

Flöten-Ensemble (Kirchhaus Frankenstraße) 
Mittwochs, 18:30, Leitung: Isolde Tamm, Tel.: 516 18 71 

Chor „Lammari Cantat“ (Kirchhaus Frankenstraße), Donnerstags, 19:30, 
Leitung: Natalie Werner, Kontakt: Andreas Aplowski, Tel.: 51 32 30, 
andreas.aplowski@web.de 
Motorradfahrer-Gruppe Treffen nach Absprache.  
Hartmut Ebbecke, Tel.: 818 12, hartmut.ebbecke@kvb-bs.de 

Besuchsdienst (Kirchhaus Frankenstraße), Montags, 15:30, einmal im Monat 
nach Absprache, Kontakt: Pfarrbüro, Tel.: 290 61 98 

An der Wichernkirche Lehndorf 
Wichern-Kindergarten 
Sulzbacher Str. 41, 38116 Braunschweig, Leiterin: Antonia Jänicke, 
Tel.: 50 04 85  wichern.kita@lk-bs.de 

Geschw.-Sperling-Kindergarten 
Adolf-Bingel-Straße 59, 38116 Braunschweig, 
Leiterin: Annika Schlimme, Tel.: 518 03, wichern.sperling.kita@lk-bs.de 

Angebote und Gruppen 



56 

Schulkind-Betreuung Grundschule Lehndorf 
Susanne Hotz, Koordinatorin KoGS Lehndorf, Mo. bis Fr., 12:45 bis 16:00 
Ev.- luth. Propstei Braunschweig, Tel: 0173 / 259 82 90,  

Besuchsgruppe für neu Zugezogene 
Martina Seifert, martina.seifert@kvb-bs.de, Tel.: 50 34 54 

Blockflötenkreis Ute Lücke, ute.luecke@kvb-bs.de, Tel.: 21 45 71 77 

Friedensgruppe 
Heidi Diemer-Quandt, heidi.diemer-quandt@kvb-bs.de, Tel.: 50 09 77 

Geburtstagsbesuchsdienst 
Dorothea Baumgärtel, dorothea.baumgaertel@kvb-bs.de, Tel.: 51 30 52 

Gefängnisgruppe 
Telefon (Pfarrbüro): 545 94, katharinavonbora.bs.pfa@lk-bs.de 

Gespräch über Bibel und Glauben 
Hans-Heinrich Schweer, hans-heinrich.schweer@kvb-bs.de,  Tel.: 51 11 31 

Krippenspiel- und Musical-Team 
Verena Grope, verena.grope@kvb-bs.de  

Posaunenchor Kathrin Hustedt, kathrin.hustedt@kvb-bs.de 

Sternsinger (ökumenisch) 
Stefanie Platz, Tel.: 50 16 03 

Trommel-Gruppe Kabora-Djembe 
Mo., 17:15, Wichernkirche, Frank Meyer-Grope, frank.meyer-grope@kvb-
bs.de, Tel.: 01577 / 394 33 95  

Welt-Laden 
Nicole Einsel-Bode, Di. 16:00 - 18:00, Do. 10:00 - 12:00, 
Tel. (Pfarrbüro): 545 94, weltladen@kvb-bs.de 

Pfadfinder VCP 
stammesleitung@vcp-jhwichern.de  

Wichern Chor 
Irina Brodtmann, chor@kvb-bs.de, Telefon (Pfarrbüro): 545 94 

Wichern tanzt 
Astrid Behme, astrid.behme@kvb-bs.de, Tel.: 05302 / 66 37 

Angebote und Gruppen 
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Wichern Tanzkreis 
Ursula Göbel, ursula.goebel@kvb-bs.de, Tel.: 51 51 74 

Wichern-Babies (Alter: 0 - 2 Jahre) 
Linda Breitenfeld, linda.breitenfeld@kvb-bs.de, Tel.: 0176 / 56 59 89 25 

Wichern-Wichtel (Alter: 2-3 Jahre) 
Nina Rautenberg, nina.rautenberg@kvb-bs.de, Tel.: 0173 / 431 52 28 

Angebote und Gruppen 

Anzeigen 

Neunkirchener Str. 79 
38116 Braunschweig 
Telefon 05 31 / 5 23 97 
Telefax 05 31 / 5 23 17 
info@blumen-eckardt.de 
www.blumen-eckardt.de 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7:00 - 18:00 Uhr 
Samstag 7:00 - 14:00 Uhr 
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Öffnungszeiten der  
Pfarr- und Kirchenbüros 
Katharinavonbora.bs.pfa@lk-bs.de 
Lehndorf-Siedlung 
Sekretär/innen Claudia Reinecke,  
Roland Jenner, Martina Weferling 
und Julia Weferling 
Sulzbacher Str. 41,  
38116 Braunschweig 
Di. 08:00 - 10:00 Uhr, Mi. 14:00 - 
16:30 Uhr, Do. 10:00 - 12:00 Uhr 
Tel.: 0531 / 545 94 
Lamme 
Sekretär Roland Jenner 
Frankenstraße 28,  
38116 Braunschweig 
Fr. 11:00 - 13:00 Uhr 
In den Schulfreien geschlossen 
Tel.: 0531 / 290 61 98 
Alt-Lehndorf 
Sekretärin Martina Weferling 
Große Straße 13,  
38116 Braunschweig 
Di. 09:00 - 11:30 Uhr 
Tel.: 0531 / 553 66 

Adressen und Kontakte 

Pfarrer 
Stefan Behrendt  
(geschäftsführend, v.i.S.d.P.) 
stefan.behrendt@lk-bs.de 
Tel.: 0531 / 545 92 
Dennis Sindermann 
dennis.sindermann@lk-bs.de 
Tel.: 0531 / 521 44 
Peter Doerk 
peter.doerk@lk-bs.de 
Tel.: 05171 / 175 87 

Kirchenvögtinnen und -vögte 

Kreuzkirche Alt-Lehndorf 
Ed Voll 
eberhard.voll@lk-bs.de 
St. Jürgen Ölper und  
Wichernhaus Kanzlerfeld 
Jana Wasmus 
jana.wasmus@lk-bs.de 
Tel.: 0531 / 517 62 oder  
0178 / 236 73 62  
St. Marien Lamme 
Doris Rott 
doris.rott@lk-bs.de 
Tel.: 0531 / 57 80 68 
Wichernkirche Lehndorf-Siedlung 
Natalia Pape 
natalia.pape@lk-bs.de 
Pfarrscheune Alt-Lehndorf 
Sandra Stumpe 
sandra.stumpe@lk-bs.de 

Ankündigungen und  
aktuelle Termine finden Sie 
auf unserer Internetseite  
www.katharinavonbora-bs.de 
und in unseren Schaukästen 
sowie unserer App für Android-
Smartphones. 

Unser Newsletter infor-
miert Sie in unregelmäßi-
gen Abständen über neue 
Angebote. Anmeldung über 
unsere Internetseite. 
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Mitglieder des Kirchenvorstands  
Pfarrer: Stefan Behrendt, Dennis Sinderman, Peter Doerk 
 
Ingrid Ahrens, Caterina Beer, Dennis Bergelt, Tim-Hendrik Dietrich, Birgit Feng-
ler, Katharina  Haft-Mann, Frederike Langmaack, Olaf Pfohl, Dr. Peter  Ren-
ken, Moritz  Trabe, Ingrid Vahlbruch-Frenzel, Birgit Zembok 

Impressum 
Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes  
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Katharina von Bora, Braunschweig 

Redaktion: Anne Liedtke, Claudia Bartels, Markus Lemke, Mathias Sjuts, 
Matthias Rahm, Nicola Ebbecke, Sandra Stumpe, Silke Dohlien, 
Sören Stobbe 

Fotos: Markus Lemke, Mathias Sjuts, Nicola Ebbecke 
Druck:  Gemeindebriefdruckerei.de 
Auflage: 10.170  

Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter Artikel sind die jeweiligen Autorin-
nen und Autoren verantwortlich. Kürzungen und redaktionelle Bearbeitung 
eingereichter Artikel behalten wir uns vor. 

Der nächste Gemeindebrief erscheint zum 01.10.2024.   
Redaktions- und Anzeigenschluss ist der 01.09.2024. Bitte senden Sie Ihre 
Artikel, die im Gemeindebrief veröffentlicht werden sollen, rechtzeitig an re-
daktion@kvb-bs.de oder nutzen Sie den auf Anfrage bereit gestellten 
Cloud-Upload. 

Ihre Spenden erbitten wir an die folgende Bankverbindung:  
IBAN  DE67 5206 0410 0000 6305 60, Ev. Kreditgenossenschaft Hannover 

Adressen und Kontakte 



Katharinas SommergoƩesdienste 
Sonntag, 16.06. 2024 um 11:00 Uhr 
 SeegoƩesdientÊmitÊTaufenÊamÊÖlperÊSeeÊ 
 (Pfr.ÊSt.ÊBehrendt;ÊPfr.ÊD.ÊSchmidt-Pultke) 

Sonntag, 23.06.2024 um 10:00 Uhr 
 Garten-GoƩesdienstÊanÊSt.ÊMarienÊLammeÊ(Prädn.ÊT.ÊSindermann) 
 Frankenstr.Ê28;Ê38116ÊBS-Lamme 

Sonntag, 30.06.2024 um 10:00 Uhr 
 Garten-GoƩesdienstÊmitÊTaufenÊ 
 amÊPaul-Schmieder-HausÊbeiÊderÊKreuzkircheÊ(Pfr.ÊP.ÊDoerk) 
 GroßeÊStr.Ê13;Ê38116ÊBS-Lehndorf 
Sonntag, 07.07.2024 um 10:00 Uhr 
 MusikalischerÊSommergoƩesdienstÊ 
 vorÊderÊWichernkircheÊ(Pfr.ÊD.ÊSindermann) 
 Musik:ÊDagmarÊBarth-WeingartenÊ&ÊJolandaÊBeer 
 SulzbacherÊStr.Ê41;Ê38116ÊBS-Lehndorf 
Sonntag, 14.07.2024 um 10:00 Uhr 
 Garten-GoƩesdienstÊamÊWichernhausÊ(Pfr.ÊP.ÊDoerk) 
 David-Mansfeld-WegÊ8;Ê38116ÊBS-Kanzlerfeld 

Sonntag, 21.07.2024 um 10:00 Uhr 
 Garten-GoƩesdienstÊanÊSt.ÊJürgenÊÖlperÊ(Pfr.ÊD.ÊSindermann) 
 Kirchbergstr.Ê2;Ê38114ÊBS-Ölper 

Sonntag, 28.07.2024 um 10:00 Uhr 
 Garten-GoƩesdienstÊmitÊdemÊPosaunenchorÊWichern 
 anÊSt.ÊMarienÊLammeÊ(Pfr.ÊD.ÊSindermann) 
 Frankenstr.Ê28;Ê38116ÊBS-Lamme 


